
Abb. 1

Nettoaufwand Realschulen in Fr. pro Einwohner aufsteigend 2000
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Abb. 2

Bruttolöhne Kindergarten und Primarstufe in Fr. pro Einwohner absteigend 2000
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Steuerkraft bisher und neu in Fr. pro Einwohner absteigend 2000
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